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Mtt HschfürMch - Markgräfitch - Badischem gnädigstem privttegio .

Haag , vom iS May . Die Reprasentanken von tskoll gab , bestund m Dtziehung auf biekoriiF . prms

Holland haben vor einigen Tagen der Provinz See . fische Erklärung vom r - d. m ^
^ nnerkung, daß

land durch 2 Abgeordnete den zu erwartenden Verlust vermvg derselben Se . Makestat an Geld und Mann,
der Insel Walchrren und Sübbeveland wissen lassen , fchaft nichts wehr Kisten ko "d '" ^ ^
DK Depntirten haben der Provinz vorqeffellt , diesem ttaen Erinnerung der auf die Wttbererddcnws von

so ansehnlichen Verlust durch eine an
'

Frankreich zu Main ; verwendeten Kosten. Auch HE "^ ssel hat sine
entrichtende Summe Geldes vorzukommen . — Die Forderung an das Reich von beynahe 5 Mküionen wkk-

Konserenzen zwischen den französischen Volksrepräsen - der in Anregung sebrachl und außerdem scausieri .
tanken und den Mitgliedern nnster Regierung werden Des Herrn Landgrafen H. D . hakten nicht umhin ge«

täglich fsrtgesttzt und man schmeichelt sich , daß heute könnt , zur Schonung I ^ er Lande emer Fr ebensuntcr ,
vtzer morgen alles beendigt seyn werbe . Handlung mit Frankreich Lie Hande .zu dirtcn , seyen

Rrgensburg , vom 20 May . Kur; nach der neu . aber weil entfernt , Ihren rcichsmustanvrschen Verhalt»
kichen chvrmainzischen Erklärung gab der kaisrrl. Herr Nissen zu nahe zu treten und wünschten sehr , ratz vre
KonkommlssariuS dem churmainzischcn Herrn Gcfand- weitern Einleitungen Er . kaiserl. Maieflak nnt dem
ken zu erkennen , daß ehester Tagen ein kaiserl. Benehmen Sr . Majestät des KourgS von Preussen sich
Hoftekret in Betreff der Friedensfache hiehcr kommen vordersamst vereinigen wogten , um dem ganzen Reich
werde . Der vom Reichsdirekiorium auf den iK. d. baldigst einen dauerhaften Frieden nach dem Fuß des
«ngskündigt : Vortrag ist daher nicht geschehen , vage« üstus quo snte bellum zu verschaffen ,
gen aber in einer grhallnen Konferenz der chvrfürstl . Mannheim , vom 26 . May . Von S .tten de»
Herren Gesandten verabredet worden , am heutigen hiesigen Gouvernements ist vor einigen Lagen .H
Mittwoch eine ausserordentliche Rathsverfammlung zu französischen Valksreprasentanten bey der Rhrmarmce,
galten und falls bis dahin Vas kaiserl . Hosbekrct auch in Betreff der an jenseitigem Rheinuser der mstunq
nicht eintreffen wurde , dobcy vorzutragen , daß man gerade gegenüber angelegt werdenden neuen Werre uns
de» i . Iuny in den Z R . ichekollegizn das Protokoll Ausbesserung der alten geichrreben worden , worauf
zu Ablegung der Stimmen ja der Friedenssocbe eröff. gestern von dem Repräsentanten Merlin von Tyionpilke
nen und den iz . des nemlichen Monats schliesscn und die beruhigende Antwort erfolgte , es geschehe ein wie
daS Rrichsqutachten abfassen wolle. Der heutige Tag andres blos aus der Absicht , um dre etwa unter dem
M unterdessen verßossen , ohne daß weder Reichsdiktatur, Schutz VeS FcstungSgeichntzes unternommen werdm
noch aussrvrdeniiichr Rathsverfammlung war . — könnenden feindlichen Versuche za verhindern , welchem
Vorgestern wurde mit der Abstimmung über die Der. er noch die Versichrung beyfugte , daß hiesige Stadt »
wiüigung neuer Römermonake sortgefahren . Das , in so lange der Krieg nur auf der linken veike de»
«ms der chlirbranvrnbukgifche Herr Gesandte bey dieser Rheins geführt werde , keine BcunruhMna . zu desnrch?
Kriege nheit rm charsürstl , und sürstl. Kollegium zu Pro » len Hab«. Gestern sah man jenseits drs Rhems «MW
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Zrrg ArtrSerke von unten herauf über Mutterstadt zie.
hen , heute aber einige rocro Manu Infanterie von
oben herunter nach WormS zu marschiren. An ihren
Verschanzurigen scheinen die Franzosen seit einigen Ta .

nicht mehr so rhärtg und zahlreich zu arbeiten ,
rr>. e vorher . Dagegen fangen sie an , die bis itzt noch
ju gutem Stand grwesnro Blockhäuser nach und nach
abzutragen, auch alle^ Eisenwerk von den Gebäuden
in brr Rhemschanze abzunehmrn .

Frankreich .
Paris , vom 18 lUay . Die Küsten von Bretagne

sind noch immer durch brittische Schiffe feindliche um»
stellt . Sic bilden eine Art von Schiffskelte , die alle
Schiffahrt unv Zufuhren in jene Gegend von Frank,
re .cp auffcmgt. Dir feindliche Macht ivü aus 14 Fre.
gatten brühen , wovon 4 bcy dem Anfang des Kanals
6 gegen ? er Iojel BoS und 4 gegen den 7 kleinen
In ;? in liegen. Inzwischen befürchtet man Nichts we.
gen emcr Landung, ob wir gleich kriur Schiff« dort
haben , um unsre Küsten zu bewachen. Denn wir ha,
den dagegen so viele Laud « Truppen in jener Gegend ,
daß es die Britten nicht wagrn werden , ans Land zu
kommen . — Aus Toulon soll eine Abtheiluog von H
Linienschiffen und einigen Fregatten ungesäumt aus ei¬
ne geheime Unternehmung ausgehen . Man glaubt , sie
werde 2 Avisschiffe , welche mit mehrero Millionen in
Geld beladrn nach Tunis segeln , um Getraid einzu»
kaufen, dahin begleiten und von da eine mit Korn
belabne Frachtflotte zurückbringen , welche aus Furcht
vor den Britten bisher sich nicht getraute, auszuftgcln .
Besonders aber weis man , daß ihr Zweck überhaupt
ist , die Mittelländische See rein zu halten und die Zu¬
fuhren zu sichern . - Lacombe St . Michel gibt
im Namen deS Wohlfahrrs . Ausschußes officiellen Be¬
richt ron dem Gefecht der Ostpyrenäeo Armee, welches
zu unfern , Vorthril ausgefallen ist. General Perignon
schreibt, unsre Armee wäre den Ztrn May von den
Spaniern angegriffen worden . Die Central« Colon«
ne der Feinde wurde durch unsre Truppen abgeschnit¬
ten und die Spanier zwey Stunden weit verfolgt . Den
andern Tag nahm General Perignon eine starke Re.
kognoscirung vor , griff den Feind au und schlug ihn
nochmals . 1102 Feinde find umgekommen und izo
gefangen worben . Wir haben auch viele Pferde er.
deutet . Unser Verlust besteht in 15 Tobten und zr
Verwundeten. Eia spanischer Marschall de Camp ist
schwer verwundet und ein spanischer Obrist und z
Oss-ciers gefangen worden . Dem General Guillaame,
der die Brigade kvmmandirtr, welche die rechte Flanke
deckle , ist hauptsächlich der Sieg ,uzuschr« ,ben. Mt
iZoo Mann hat er 4 stindliche CMnen »on 8<ws

Mann geschlagen. Die spanische Armee hat sich hisi
nach Terrade und Cavaneiba zurückgezogen .

Paris , vom iy May . Die Finanzen stns nochimmer die Hauptbeschäftigung der National . Konven .tlvn. Den Ib . legte Vernier ,m Namen der Aus.
schüffe enieo Plan über diesen wichtige» Gegenstandvor. Eine darum vvrkommende Verfügung wegen der
Assignaten nur dem königi. Btidoiß ist noch in der
nemllchcn S ' jung nach einer kurzen Disc, .ff,on dekretirt,die Erörterung der übrigen Artikel aber bis nach ge .
schrheoem Druck und Auslheitung des Plans vericho.
den worben . Was jene Verfügung bereist , so geht
sie in der Hauptsache dahin , baß genannte Assignaten
keinen CourS mehr haben , jedoch während z Monaten
bey den National . Güter» und den Abgaben an Zah.
lungsftait angenommen werben sollen . In der fol.
grnden Sizung haben Bourbon und Balan neue Vor.
schlägt gemacht , gegen welche aber Ieanbon Sr . Andre
gesprochen hat. Gestern hat endlich bie Diskussion üb«
dir neulich von Düdoi» Crancr vorgrschlagnr Natural .
Abgaben angefangen . Dieses Projeck ,st von mehrrrn
Mitgliedern bestritten worden , unter andern von Bour .
Von und Merlin von Douaj , die darino ein « Wieder,
auflkbuvg der Zehnten finden , deren Abschaffung jedoch ,
wie sie glauben , bas Volk vorzüglich für oic Nevolu .
lion gestimmt hat . — Der Repräsentant Cbambon
schreib ! van Marseille , daselbst ftyea von den Küste»
der Bardarey seit einigen Tagen zoo . ooo Zentner Ge.
traidr angckommen . — Delcrvy hat vorgestern im
Namen des Sicherheilsausschuffes den Vorschlag ge.
macht , den ehemaligen Bersammlungsplatz der Jako,
biner , in einen öffentlichen Markt unter dem Namen
des y . Thermidors umzuschassen. Herkules , sagt« «r ,
hat nur bie Ställe des Aigias auügemistct ; die V . r.
Wandlung , die man euch vorschlägl , wird eurer wür.
diger seyn . Jener Platz , ehemals der Sitz von Mön,
chen , bekannt durch die barbarische Inquisition , deren
Diener sie waren , bann ron Menschen , die durch ihre
schreckliche Revoiuttonsrasereyrn , gleich einer brennen ,
den Lava » ganz Frankreich verheert haben , wird durch
dir nützliche Anstalt eines öffentlichen Markts gereinigt
werden rc. Der Vorschlag soll gedruckt und bann er»
örleri werben . — Zu Rennes har man neulich an ei«
uem öffentlichen Del mit grossen Buchstaben dir Worte
angeichlage» gefunden : ES lebe Ludwig XVll . Briefe
aus der nemiichea Stadt klagen , baß bie ChouanS
ohngeachlet des geschloßnen Friedens noch immer eia
abgesondertes Korps auSmachco , die weisst Kriarde
tragen , Nek ' ukt» werben rc . — Acht Transportschiffe ,
bie auf ksm Weg von Cherbourg nach Portmalo wa .
ren, sind nebst ihrer io 2 Kanonier -Schaluppen bestehenden
» fprFusil , L briUMnIrrMiy i» dieHändrsefastyP
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Parks , vom ro May . In unsrer Stadt entstehen

Wieder g -wsseGährungen . Anguis erschien heuke in d,r Na¬
tional Col»vc " l !on und sagie im Nahmen des Comike
»er öffenllichci. Sicherheit ; Ja PanS steht man An¬
stalten zu einem Aufstand r « edelgesinnte machen Be¬
legungen ; Mangel ist der Vorwand eines allgemeinen
Aufstands , den man im Schilde »ährt . Die Rational .
Konvention , eben so groß wie den iten April , wird
seine Feind« zu zernichten wissen und eure RegierungS .
EomiteS werden auf ihrem Posten wachen und sterben,
um str zu »ertheidigrn . Bourdon , Merlin von Dauay ,
Andre Dümont und noch mehrere andre gaben auch
weiliäustige Nachricht davon und munterten in mach ,
tigeo Ausdrücken zur Standhaftigkeit auf ihrem Posten
zur Aufrechthalkung der R - pub !ick auf . Laporte sprach.
Aste Nachrichten , die man von Seilen eurer Comites
«inzirhh kündigen an , daß sich in Paris ein sehr großer
Aufstand erkese.Um dessen ndienZoigenvorzubeugkn,gaben
mir eure vereinigte ComilrS den Auftrag , folgendes
nachdrucksamr Dekret vorzuschlageu:

r ) Die Pariser G -meinve soll brr Republitk für lebe
Verletzung und Angriff der National - Repräsentanten
»erantwortl 'ch sryn.

r ) Alle Bürger werden samt und sonders aufgefor .
derr , fich in ihre respektive Sektionen zu begeben , um
dorr die Befehle zu erwarten , die ihnen im Namen
der Natwual - Konvention werden gegeben werden.

z ) Diejenigen , welche sich «ine Stunde nachher
- ch ihren Sectionru nicht einqcfunden haben , sollen
besonders für bi « vorfaürude Ereignisse veraimvertlich
seyn . Jedem Haoptmann soll dir Becbündlichkeit auf¬
erlegt bleiben , den Aufruf zu machen und ihn in das
Sichcrheils Comir« gelangen zu lassen.

4) Hievon find aber vir Bürger ausgenommen ,
welche ausdrückliche Befehle von der Regierung bekom¬
men haben .

5) Jeder Anführer eines Lrupps Volks ist aus.
ser dem Gesetz erklärt.

6) Ais Anführer werden , die 2a Ersten , welch «
fich an der Spitze befinden, angesehen.

7 ) Die Civil und Mrllkair Behörden sollen bev
Slraft gehalten seyn , bas Gesetz des ri . Merz voll ,
ziehen za lassen .

Die National . Convention ist bis zu Wieder¬
herstellung d« ' Ruhe in Pari - permayent .

«, ) Die ComilrS sollen von Zeit zu Zeit berCvo .
» entiou Bericht geben.

Dieft « Dekret wurde angenommen .— Jndiesem Au«
genblick wurde ein , orr Lüstern Tbüren der Versamm .
lang ringeschlaqcn ; Weiber stürzten sich haufenweise tu
die Tr -buii« ' ; ftöhrt . n durch,hr Gesckwey und Be «
ftzimWnge « dis Berathschlagungrn der Versammlung

und die Majestät des Volk- wird wieder kn der Perl ,
son seiner Repräsentanten verletzt . — Der Präsident
ficng an zu reden , es erfolglerin tiefes Stillschweigen »
Dieses fürchterliche Murmeln weissagt «in Ungewirier ^
die Weiber solle « bedenken , daß ihr Schrcyen bcy un»
srcr Stell « nichts ändern werde , baß das Brod , wel¬
ches sie begehren , der Gegenstand unsrer beständige»
Sorgfalt ist. — Fürchterliches Geschrcy kommt vo»
tinigcn Tribunen und unterbrechen den Präsidenten .
— Das Geräusch hör« auf unv der Präsident fährt
fort : Euer Geichrey wird die Ankunft per Lebensmit.
tcla nicht um eine » Augeubllck beschleunigen, es wir »
nur dazu dienen , es zu verhindern . Ein « ugenbliik
war Ruhe . — Lsuvet erhob aisdenn sein« kräftige
Stimme , spornrr die Convention an , ihr « Macht und
Ansehen in voller Größe aozuwenven , um die Ruhe
dauerhaft wieder hcrzustellen. Murmeln und Schreye »
fi ?ng aufs neue an und unterbrachen dir Deliberatio .
nen. — Der Präsident sagte hierauf : Ich habe bei»
Bürger Fox vorläufig zum Kommandanten ernannt ; die
Versammlung gab ihren Beyfall dazu. — Fox erklärtes -
Ich werde den der National . Coavemion gebührenden
Resprct behaupten , oder auf meinem Posten sterbe »»
— Auf den Vorschlag des Thibeaubeau dekretiere
die Convention , baß der Kommandant Fox gehal¬
ten seyn solle , Gewalt mit Gewalt zu vertreiben . —
Unterdessen lassen sich wiederholte Schläge höre».
Man brauchte Gewalt , die innern Thüren des Ver .
sammlungssaals zu sprengen ; durch diese Gewalt gehe «
sie endlich auf und ein zusammen gerotteter Haufe »
stellte sich dar . Itzt wird der Ort brr Sitzung brr
National . Convention in ein Schlachtfeld verwandelt -
«ine zahlreiche Abchrilung alter Soldaten und National
Gendarmerie machten Spätrer . Die Degen werden
gezogen , blosse Säbel blinken , Bajonett werden sorge «
halten , man hön Geschrcy ; dieWridrr werden zurückgr »
trieben . Der Präsident sagte- Die « edelgesinntensind zurück-
getrieben , ihre Anführer in Verhaft genommen . Hrc : fällt
« iu neues Schauspiel den Blicken der Zuschauer auf . Ei »
Geschrry : Vorwärts , das Gewehr hoch ! läßt sich hören ,
Anguis , in dem Aufzug eines Repräsentanten , den
Säbel in der Hand , marschirtr an der Spitze der de«
waffnrten Mannschaft : Sit destiirke von allen Punkte »
des Saals ; sie macht sich gefaßt , einen neuen Angriff
ausjuhallen . Ewer der Anführer wird angehalten ;
mit den Haaren in das Innerste der Versammlung
geschuppt , er widersetzte sich , tausend Säbel drohten
feinem Haupt ; auf diesen folgte bald ein zweiter , ei»
dritter . Diese drey wurden sogleich am Kopf genom«
men und als Uebmrrter der Ges . tze , dem ssomite der
öffentlichen Sicherheit überliefert . Der Präsiden/ sagt«.
Ich külldtgr der Versammlung hiermit a» , daß L a«
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Zer Spitze des zusammen gerotteten Haufens sich be.
fnndne Personen in daS Comite gebracht wurden und
daß einer / der Bro.d begehrte , die Säcke voll hatte.Caurtois , im Namen drsSicherheitsausschusses läßt dekre -
kircn, daß berVolksreprästntantDrlmaS ten Auftrag be«
kommen , die bewaffnete ParisirMannschaft en Chefanzu»
tusühren, bis die Ordnung wieder hcrgesiellt ist. Wäh«
rend all diesen vorgegangnen grcueihasten Seenen ver-
ließen die Gesandten der fremden Mächte den Saat
« jcht , sondern blieben oey aller drohenden Gefahr
standhaft und ruhig. Garnier de Samtes , als Cheftrat nun hervor und sagte der Convention in einer uer-
rigte» Rebe sehr viel schönes üdcr ihre gut getroffnen
Maasregeln zu gänzlicher Erstickung aller Unordnungender Ruhestörer . Neues Geschrey läßt sich hören : zu
den Waffen, zu den Waffen ! Bayonetke Lreutzen sich
vnd klirren durcheinander : Ein Streit beginnt an der
Thür . AE Abheilungen der bewaffneten Mann¬
schaft gehen durch den Saal . Es gejchehen Flinten«
fchüsse ; endlich zu Vollendung deS Verbrechens , zieht
rin zahlreicher Haufe von Leuten mit Flinten bewaffnet
in den Saal ein . Ein Bürger reißt einem der Be¬
waffneten feinen Huth vom Kopf, worauf Worte mit
Kreide geschrieben waren. Die Menge stürzte sich auf
erster «, ; er bekam Säbelhiebe, er schwingt sich auf die
-Tribam ; es fällt ein Schuß und er fällt rieben dem
.Präsidenten- kodk zur Erde. Der Repräsentant Fcrand
will ihn verlhcidigev ; gleich wub er mit Säbelhieben
und Pickenstichen überfallen , er «st ohne Waffen , er
Sieht und wird üi einem der Gänge geiöi-tek . Boißy
h 'Anglas , der die Stelle des Präsidenten vertrat , wer
einem ruhigen aber gebietenden Anstand , mit bedeck¬
tem Haupt! , blub unempfindlich bcy diesen Beschim¬
pfungen , er trotzte der Gefahr und verließ seinen Po.
sten nicht. Ein neuer Lärm erregte die . Aufmerksam ,
keit ; ein Tambour schlägt Lerm und mit verdoppelten
Schritten tritt eine bewaffnete Menge in den Saal
«nd füllte ihn vollends . Itzt ist die Tnbane mit be-
« öffneten Menschen angefülll , sie umringen den Präsi.
deuten und ein PeMi0" äir in dem Aufzug eines Canc -
merS ließt -folgenden Aussatz: DaS Boik , in Betracht,
» aß die Versprechungen , die man ihmthac , ihm Brcd
zu geben , lügenhafte : B -rhMnngen sind ; (BeyfMnftn
«nd Wirbel mit der Trommel) in Betracht , daß der
Aufstand eines unterdrückten Volks eines der heiligsten
Pflichten ist , beschließt , daß: heule ohne Aufschub,
die Bürger und Bürgerinnen von Paris zu der
-National , Konvention sich begeben sollen , um Brc-V
von ihr zs »erlangen; die Abschaffung der Revolu¬
tionären Aegierung, weich« jede Leidenschaft eine nach
»er andeim mißbraucht , , um das Volk anszuhunger »
vnd zu unterjochen ; dir gltichbaldige Herstellung der
LolKiiuÄvn von 179z . (Häußses BkHfaütnruftn.) 777

Viele Personen sage» mir, man müsse die Constitettie»von 1793 ohne Einschränkung begehren, ( ia , ja,schrey.en tausend Stimmen ) die Abschaffung der gegenwär¬tigen Regierung und deren augenblickliche Wiederein¬
setzung durch andere Mitglieder als diejenige » der Na .tivnal « Convention und die Vcrhaftnehmung eines ir¬den der Mitglieder, welche die gegenwärtigen Regie »
rungS Comikes ausmachen , ( Heftiges Beyfallrufcn)als der Tyrannei gegen das Volk schuldig; die als¬
baldige Befrcyung der Bürger , welche dcßwrgrn einge¬
setzt werten, weitste Brov verlangten ; die Zusammen¬berufung der Urvrrsamnüvngen; damit dre Desetzgr-bungs . Veriammlung auf der Steve die Nationak -
Kvnvention wieder einsetze. Die Schranken sollen gr.
schlossen seyn ; das Volk soll sich des Telegraphen be¬
mächtigen vnd die Personen und daS Eigcnthum ftl.len geschützt werden .

(Der Verfolg in unfern nächsten Llättern.)
Grosbrittanien .

Lsnden , vom 15 May . Gestern nmrde in LloydS
Eaffeehauß ein Brief des Amerikanischen Consvls zaParis nach Dünkirchen verlesen, worinn gemeldet wird,daß der Amerikanische Cooful in Lissabon «hm berich¬tet, daß durch Berrvilktmig der Hose von Grosbrü -
tanien und Lllavrit , Portngall mit dem Dry von Al¬
gier Frieden geschlossen habe . — Am Montag -wurde»
Sitzungen des Cadinets gehalten , worin » über Arese -
lesenherten von der äußersten Wichtigkeit berarhschkagkwurde . Man weiß nicht, ob Oesterreich mit FranL
reich tvbald Frieden schließen werde und die Hoffnung
ist auf unsrer Seite dazu verschwunden , seitdem Sir
Friedrich Eden unoerrichtelrr Sache von Deeppe zu»
rückgrkehrt ist. — Von Portsmouth ist eine Kauffa »
theyflotte von ungefehr gcv Segeln nach West,ritte »
abgegangeu . — Die rtrn Bataillons »er z Garderr -
gimentec sind zum fremden Dienst beordert . Auch
sagt man , Pie im Hannbvrischcn befindlichen fran¬
zösischen Ausgewanderten Korps, dir in britlischen Lotb
stehen , würben zu dem Korps des Prinzen von Conde
stoßen .

Vermischte Nachrichten .
Briefe aus Bafel , Regenspurg sprechen vom na>

hen allgemeinen Frieden .

aVL « 1' I88LNL8 'r
In Maklors Hofbuchhandlung in Larleruhe

ist rvreder ganz neu zu haben .
Lemerkvng (patriotiiche aber ehrfurchtsvolle ) über die

von Sr - Mai' stät dem König von Preuße » , durch
Höchfiderv Minister am Reichstag zu Regensburg
geinachten Erklärung, in Betrcff ' des den zten . April
mit der französischen RrpMck gkschloßnea Fried ivA-
«MM. L- S7S5-
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